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Überglücklich präsentiert sich der neue König des Vereins der Land-
gemeinde Rheda, Michael Montag, auf den Schultern von Heiko Bult-
mann (l.) und Kai Pohlmann dem Schützenvolk.

Otto Nüßer feiert letztes Fest als Oberst
Rheda-Wiedenbrück (cd). Mit

800 Metern Fähnchengirlande
hatten die Bewohner der Wöste
ihre Heimat für das Schützenfest
schick gemacht. Ein Banner mit
der Aufschrift „Willkommen auf
der Wöste“ begrüßt neuerdings
die auch in diesem Jahr wieder
zahlreich gekommenen Besucher
des Volksfests im Norden Rhedas.

Es war das letzte Mal, dass Otto
Nüßer in seiner Funktion als
Oberst und Vorsitzender die Gäste

in Empfang nahm und das neue
Königspaar in dessen Amt ein-
führte. Am 3. März wird Nüßer
zur alle vier Jahre stattfindenden
Wahl zum Schützenoberst nicht
noch einmal antreten. Genau
16 Jahre hat er dann an der Spitze
der Bauernschützen gestanden.

In diesem Zeitraum ist der Ver-
ein stark gewachsen. Weit mehr
als 1300 Mitglieder zählen die
„Grünröcke“ aktuell. Auch 2015
ging das Wachstum weiter. So fei-

erten die Damengruppen „El-
bracht“ und „Müller“ sowie die
Herrengruppen „Isenbort“ und
„Rainer Pohlmann“ in diesem
Jahr ihr erstes Schützenfest.
Nicht zuletzt wegen der neuen
Mitglieder freuten sich die Bau-
ernschützen über eine Rekordbe-
teiligung beim Festmarsch am
Samstag: Fast 750 Aktive waren
dabei. Bewirtet wurden die
Schützen erstmalig von einem
neuen Festwirt: Die Firma Stroh-

bücker aus Everswinkel versorgte
die „Grünröcke“ mit ausreichend
Kaltgetränken.

Ihr zehnjähriges Bestehen feiern
in der aktuellen Saison die Grup-
pen „Deborah Habrich“ und
„Mettenborg“. Bereits seit 25 Jah-
re ein Teil der Rhedaer Bauern-
schützen sind die Gruppen „Klaus
Siefert“ und „Kathrin Böcker“.
Seit 60 Jahren drückt die Gruppe
„Gerhard Illiges“ dem Verein
ihren Stempel auf.

Schützenverein der Landgemeinde Rheda

Regent Michael Montag
ist Vollblut-„Grünrock“

giert sich Montag nicht nur viel-
seitig im Bauernschützenverein,
sondern auch im Karneval. So ist
er als Organisationsleiter beim
WCV „Grüne Funken“ stark in die
großen Feste der Jecken eingebun-
den. Weiterhin leitet er zusammen
mit Sebastian Schlottmann das
Zeltlager St. Johannes.

Seit vielen Jahren als Betreuerin
mit im Zeltlager dabei ist auch
Ann-Christin Montag. Sie ist
ebenfalls beim närrischen Treiben
aktiv. Während Bruder Michael
die Karnevalsshows organisiert,
tanzt sie in der Damengarde der
„Grünen Funken“ mit. Nach ihrer
Ausbildung zur Malerin sowie
Lackiererin besucht die 21-Jähri-
ge nun die Meisterschule des Ma-
lerhandwerks in Bielefeld. Sie ist
Mitglied der Schützengruppe
„Saskia Witte“ und war bereits im
Schützenjahr 2004/2005 Kinder-
königin der Bauernschützen.

Christian Dresmann

Sohn zum neuen Regenten. So
führen Michael Montag und seine
Schwester sieben Jahre nach ihren
Eltern Andreas und Gerda Montag
die Bauernschützen an.

Als Montag auf den Schultern
von Heiko Bultmann und Kai
Pohlmann aus dem Schützenstand
getragen wird, streckt der Voll-
blutschütze seine Arme in die
Höhe und jubelt den zahlreichen
Besuchern des 129. Bauernschüt-
zenfests mit Tränen in den Augen
zu. Für den Elektroniker für Auto-
matisierungstechnik, angestellt
bei Venjakob Maschinenbau in
Rheda, ist es zwar das höchste,
aber nicht das erste Amt bei den
Bauernschützen. So war er bereits
Kindermonarch 2000/2001 und
engagierte sich als Kinderoberst
von 2002 bis 2006 im Verein.

Neben seinem Job bei der Firma
Venjakob ist er selbstständig mit
einer Baumaschinenvermietung
unterwegs. Ehrenamtlich enga-

Rheda-Wiedenbrück (gl).
„Es gibt nur einen Michi Montag,
es gibt nur einen Michi Montag“,
schallt es unablässig aus dem
Schießstand über die Wöste. Die
Schützengruppe „Korfmacher“
hat auf den frisch gebackenen Mo-
narchen aus ihren Reihen ein Lied
angestimmt. Denn Michael Mon-
tag regiert zusammen mit seiner
Schwester Ann-Christin Montag
den Schützenverein der Landge-
meinde Rheda. Er ist der jüngste
König in der Vereinsgeschichte.

Am Samstag um 17.50 Uhr
befindet sich Michael Montag im
fünften – und wie sich herausstel-
len soll entscheidenden – Stechen.
Denn nachdem der 25-Jährige
eine glatte Zehn geschossen hat
und Konkurrent Franz Kröger nur
eine Neun, verzichtet der sich
ebenfalls im Stechen befindliche
Vater Andreas Montag auf seinen
letzten Schuss und macht seinen

Prunkvoll anzusehen war der Festumzug, der sich
am Samstag durch die mit 800 Metern Fähnchengir-
lande geschmückten Straßen schlängelte.

Ein abwechslungsreiches Programm wurde beim
Fest des Schützenvereins der Landgemeinde Rheda
auch den jüngsten Besuchern geboten.

Ehrungen und
Beförderungen

Rheda-Wiedenbrück (cd). Wäh-
rend des Festreigens standen wie-
der einige Ehrungen und Beför-
derungen auf dem Programm. So
freuten sich 19 Schützen über die
Beförderung zum Gefreiten sowie
elf zum Obergefreiten. Zehn
„Grünröcke“ tragen nun den
Rang des Unteroffiziers. Stabsun-
teroffiziere sind fortan: Michael
Baum, Franz-Josef Bröckelmann,
Hubert Boxtermann, Ingo Hilde-
brand, Matthias Ost, Marco
Stuckstedte und Christian Uhlen-
berg. Zum Feldwebel wurde Lars
Witte ernannt. Oberfeldwebel
wurden Ex-Königin Reinhild
Merschmann und Bauernschüt-
zenschriftführerin Corina Kröger.
Den Titel des Oberleutnants trägt
jetzt Ralf Merschmann. Zu den
zahlreichen Ehrungen für beson-
dere Schießleistung zählt tradi-
tionell auch die Damenkette.
Diese darf nun Nicole Kemper
tragen.

6Weitere Bilder im Internet:
www.die-glocke.de

Freuen sich über ihre Beförderung: Lars Witte und
Corina Kröger. Witte trägt fortan den Titel des Feld-
webels und Kröger den des Oberfeldwebels.

Nimmt Abschied vom Amt des
Obersts: Otto Nüßer.

Aufgestiegen: Ralf Merschmann (l.) und Reinhild
Merschmann. Guido Westermann gratuliert.

Throngefolge bringt viel Vereinserfahrung mit
Die Thronmitglieder stammen

aus insgesamt acht verschiedenen
Gruppen der Rhedaer Bauern-
schützen. Nahezu alle sind aktive
Teilnehmer des Messdienerzeltla-
gers St. Johannes – „wohl eine
gute Quelle für unseren Verein“,
freute sich Oberst Nüßer am
Samstag.

Kappel, standen in der nun ver-
gangenen Saison als Thronpaar
unter Monarch Ralf Merschmann
mit auf dem Thron. Während Ste-
fanie Proske und Lars Witte Mit-
glieder der Throngesellschaft
2014/2015 waren, können einzig
Simon und Doreen Messina keine
„Schützenreferenzen“ aufweisen.

men mit der scheidenden Jung-
schützenkönigin Jana Mestekem-
per auf dem Thron. Ein weiteres
Paar bilden Regentenbruder
Christoph Montag und Annema-
rie Kappel. Christoph Montag
war im Schützenjahr 2004/2005
Kinderkönig. Die Eltern von
Annemarie Kappel, Evi und Rene

Rheda-Wiedenbrück (cd).
„Dieser Thron ist jung und unver-
braucht“, scherzte Oberst Otto
Nüßer bei der Krönung des Kö-
nigspaars. Doch trotz des Durch-
schnittsalters von weit unter
30 Jahren kennt sich das Thron-
gefolge im Schützenleben bestens
aus. Maik Strüber steht zusam-

Bekommt die Königskette umge-
hängt: Michael Montag.

Die Damenkette gewann Nicole Kemper (M.). Zwei-
te wurde Claudia Schlee (l.), dritte Nadine Pollklas.

Gartenfreunde

Für Fahrt an Mosel
noch Plätze frei

Rheda-Wiedenbrück (gl). Der
Gartenbauverein Rheda-Wie-
denbrück plant für den Zeit-
raum von Montag bis Montag,
5. bis 12. September, einen Aus-
flug an die Mosel. Es sind noch
wenige Plätze frei. Es wird ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm geboten. Nach einem
Abstecher nach Koblenz geht es
nach Treis-Karden zum
Schlosshotel Petry. Die Unter-
kunft ist Startpunkt für die
Fahrten mit Bus, Bahn oder
Schiff. So sind im weiteren Ver-
lauf Stadführungen in Ahrwei-
ler, Bernkastel Kues, Traben-
Trarbach, Cochem, Trier und
Andernach vorgesehen. Darü-
ber hinaus erkunden die Teil-
nehmer eine Edelsteinschleife-
rei und besichtigen Mühlen in
Birgel sowie den ehemaligen
Regierungsbunker. Die Abfahrt
mit dem Bus erfolgt am Mon-
tag, 5. September, um 6.30 Uhr
ab Parkplatz Reitbahn an der
Rietberger Straße. Kurzent-
schlossene sollten sich umge-
hend unter w 05242/47812
(Hartmann) anmelden.

Kurz & knapp

aDer nächste Seniorennach-
mittag der Awo Rheda-Wie-
denbrück findet am Donners-
tag, 25. August, 14.30 bis
17.30 Uhr, in der Alten Ems-
torschule an der Wilhelmstra-
ße in Rheda statt.

Ausstellung

„Junge Ideen“ im
Bleichhäuschen

Rheda-Wiedenbrück (gl).
„Junge Ideen II – Malerei,
Zeichnung, Grafik und Foto-
grafie“ lautet der Titel einer
Ausstellung, die am Freitag,
26. August, um 19 Uhr in der
Werkstatt Bleichhäuschen am
Steinweg in Rheda eröffnet
wird. Musikalisch wird die Ver-
nissage von „Leider Nur
Frank“ begleitet. „Tagtraeu-
mer“ ist ein Spendenverein, der
von jugendlichen Rheda-Wie-
denbrückern gegründet wurde.
„Junge Ideen II“ ist bereits ihr
zweites Gastspiel im Bleich-
häuschen. Gezeigt werden
kleinformatige Arbeiten von
Studenten der Fachhochschule
Münster. „Freiwillige Spenden
sowie der Erlös aus dem Ver-
kauf der ausgestellten Werke
werden zu 100 Prozent an das
Hilfsprojekt ‚Brasilienhilfe
Avicres‘ und die Gesundheits-
station ‚Mutter der Barmher-
zigkeit‘ in Lima weitergeleitet“,
heißt es in der Ankündigung.

22 Die Schau ist bis Sonntag,
25. September, montags bis

donnerstags von 15 bis 17 Uhr
sowie samstags und sonntags
von 14 bis 17 Uhr zu sehen.

Bei weit unter 30 Jahren liegt das Durchschnittsalter des neuen Schützenthrons. Er setzt sich zusammen aus (v. l.) Annemarie
Kappel und Christoph Montag, Jana Mestekemper und Maik Strüber, Doreen und Simon Messina, Stefanie Proske und Lars
Witte sowie dem Königspaar Ann-Christin Montag und Michael Montag. Bilder: Dresmann
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